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Das GIUck derEltern
sind gesunde kräftige Kinder und um solche heran-
wachsen zu lassen, bedarf es einer vernünftigen Er-
nährung. Wenn den Kindern zum Frühstück regel-
mässig Henckell & Roths Len/bnrger Conti-
tiireil verabreicht werden, führt mau dem kind-
liehen Körper die für dessen Aufbau so wichtigen
Nährsalze, Fruchtsäuren und Zuckerstoffe zu, die das
Obst als Nahrungsmittel geradezu unentbehrlich
machen. Der beste Ersatz für frisches Obst sind
und bleiben L,eiisr,bisi*ger foil fit iirt'ii.

In allen besseren Handlungen zu haben.

D' WANDER S MALZEXTRAKTE
40 JAHRE ERFOLG

Chemisch rein, gegen Husten, Hals- und Brustkatarrhe
Mit Kreosot, grösster Erfolg bei Lungenschwindsucht
Mit Jodeisen, gegen Skrophulose, bester Lebertranersatz
Mit Kalkphosphat, bestes Nährmittel für knochenschwache';Kinder
Mit Cascara, reizlosestes Abführmittel für Kinder und Erwachsene
Mit Santonin, vortreffliches Wurmmittel für Kinder
P"" Neu! Ovo-Maltine. Natürliche Kraftnahrung für Nervöse, geistig

und körperlich Erschöpfte, Blutarme, Magenleidende etc
Dr. Wander's Malzzucker und Malzbonbons.

Fr. 1.30

„ 2.-
„ 1.40

„ 1-40

„ 1.50

„ 1.40

1.75

Rühmlichst bekannte Hustenmittel, noch von keiner Imitation erreicht. Uberall erhältlich.

Man verlange in allen Apotheken und Drogerien :

Ein ideales Frühstücksgetränk für Gesunde und Kranke

ersetzt Kaffee, Tee, Kakao, Schokolade

Kraftnahrung von feinstem Wohlgeschmack
'ür Kinder in den Entwicklungsjahren, schwangere oder stillende Frauen, geistig und

körperlich Erschöpfte, Nervöse, Magenleidende, Tuberkulöse, alternde Leute etc.
Denkbar einfachste Zubereitung für Touristen, Sportsleute, Reisende.

Fabrik diätetischer Präparate Dr. A. WANDER, BERN.

Gummistrümpfe
in verschiedenen Geweben mit bestem Erfolg bei Krampf-

ädern und geschwollenen Beinen zu tragen.

I ^eil>I>iii<I<3ii
verschiedener Systeme bei starkem Leib und Unterleibs-

leiden. Saehgemässe Anprobe.
C~Tp"f*f> floh 01 for* vorzüglicher Konstruktion, bester Schutz

CX aiU-CUclLUCX gegen sehlechte Körperhaltung und daraus
folgende Engbrüstigkeit, Verkrümmungen, Kurzsichtigkeit.

Bruchbänder. Saehgemässe Anprobe.
Saiiitats-Gesehäfte Hausmann A.-G.

St. Gallen. Basel: Freiestr. 15. Zürich: Bahnhofstr. 70, 1 Treppe hoch.

DasLîûoliâkMsi'n
sinä ^ssunüo kräktiKg Kinder und um soiebs bsran-
vaeiisen 2n lasssn, kedark es einer vernünftigen Kr-
näkrung. KVenn dsn Kindern ^um Krübstüek regst-
massig Ilsnekstt â Botbs > <k»»ti
kliltil vsrabrsiebt werden, kübrt mau dem Kind-
lieben Körper dis Mr dessen L.ukbau so wiebtigen
KAbrsaKs, Bruebtsäursn und ^uvksrstotks ^u, dis das
Obst als Kabrungsmittsl gsrads^u unsntbebrliob
maobsn. Dsr bests Krssà Mr krisobss Obst sind
und bleibsn l«i!^l»iî< «

In allen bssssrsn Handlungen ^u baben.

n> v/à^e» 8 Mât?exi»àiiie
40

0kemislztl rein, gegen Bustsn, Hais- und Brustkatarrbs
^lt Xrsosoì, grösster Brkolg bei Dungsnsobwindsuobt
k>it lodeisen, gegen Lkropbuloss, bester Dsbertrausrsat^
^>i Xalkpliospbst, bestes MbrinittsI Mr knoebsnsobwaebs Kinder
î^it Lascars, reimlosestes L.bMkrwittsl Mr Kinder und Brwavbssus
^!!i Santonin, vortreâliokes IVurmmittsI Mr Kinder
Dê' Zksu! Ovo-Màltiue Katürliobs Kraktnabrung kür Nervöse, geistig

und körperlieb Krseböpkts, Blutarme, klagsnleidsnds ste
vr. iVanà'8 IVIal^ueksr unâ IVIàbonbons.

Kr. I 30

„ 2-
i.40
> 40
' so
> 40

l.7S

lìûkrailekst bskauuts Hustenmittel, uook von keiner Imitation erreicht. Ilderail erkâltlicd.

Klan verlange in allen à,potboksn und Drogerien:
Tin iâeules ^rökstückL^etränk kör Qesunâs unö Xrunks

srssìnt Kalkes, Kss, Kakao, Lsbokolade

Xiuttnöltt'unA von j'ààm IVolìlM^àmiìkIî
>ür Xinäst in den Lntwicklungsjslirsn, scliwangers oder stiüends brausn, geistig und

könperiivli Lrsoliöpfte, Nervöse, lVIagenieidends, luderkuloss, alternde Leute ete.
Denkbar sinkaebsts llubsreitung kür Douristsn, Lportslsuts, keissnds.

fsbiik ciistötisolisr Präparats vr. ü. WAkl!IZL8, LL8k»I.

Lrummiströmpko
in vsrsebiedenen Oktvebsn mit bestem Krkolg bei Krampk-

adsru und gosebwollenen Beinen vn tragen.

versvldsdener 8)'stsins bei starkem Dsib und Dntsrlsibs-
leiden. Lasligemässs Iknprolis.

r? c> vor^üglielisr Konstruktion, bester Lebutx
As^en seblsebts KörperbaltunA unà âsraus

keimende BuAbriistiAksit, VerkriimmunAvn, Ivur^siebtiAkeit.
Nrtivdkàvàer. Laeb^emässs Anprobe.

8mtiM^-<ìte8àtià LiM8iuiMN
8t. Ksilen. kasei: Breisstr. 15. lürieli l Lakubokstr. 70, 1 Krepps Koeb.



i/.ompfe//ç

Wohnurigs
Einricfykirçgen.

Salon,Speise-eScl?lafzimer

Z, ^Zé/zW

t Sureaux-Einricljhjngern
H^ABL ^ Bureaux fdV

ausgeb^jlfCu

"^èwirbëhaiîe

[^ürc^eH anWnalbanKw

[SSIHGE
Direkter Versandt an Private an Orte,
wo unsere Spezialitäten nicht erhältlich.

Schweizer Bretzel- nM ZwieM-Fabrit
Ch. Singer, Basel.

Eidgenössische Bank A. G.
Zürich.

Wir sind Abgeber von

4°,o Kassa-Obligationen al pari
auf 1—3 Jahre fest mit halbjährlichen Coupons und gegenseitiger drei-
monatlicher Kündigung.

Ferner vergüten wir bis auf weiteres:

4\ Zins netto auf Einlagehefte
bis zum Maximalbetrag von Fr. 5000.—.

Die nähern Bestimmungen können an unserer Kassa eingesehen werden.
0. F.670 Die Direktion.

„Milchabsehlag"
zwar noch nicht da, aber Ersatz der teuren Milch und des teuren Fleisches durch
die entfeuchteten Nährprodukte der

Witschi A.. Gr. in Zürich
als Mehl, Gries, Grütze und Flocken aus allen Kernen- und Hülsenfrüchten für
Suppen, Breie,Grütze, Puddings, Omelettes, Mehl-Eierspeisen, Saucen, Gebäck, bes.Brot-

Vorteile : I. Ersparnis: 1. »/< Kochzeit, 2. Vi Brennmaterial, 3. '/» Fett-,
Eier- und Milch-Znsatz.

II. Gewinn: 1. '/* mehr Speise, 2. Grösserer Nährwert, 3. Höhere
Verdaulichkeit, 4. Grössere Sehmackhaftigkeit.

Zu haben in allen besseren Spezereihandlungen.

^inric^unLen.
âs!on.Zpeise-xLc!)!sfàer

àu resux-LinrlchlunZen i
W» à /^imss-er-Vureaux ^XM

!Wà^

^è^Srbëîisíîe

I^àherl ânoldsà

ssinoe
Direkter Vsrsàvât su Drivais àn Orts,
vo rmssre Lps^ialitätsn oiedt erkititlied.

8àiikr Lrkî^l- Rà ^Nö^^-kgliÄ
vd. Siaxsr, La»ol.

Lîcig6nô88Î8oke kank â. 6.
>Vir sind ^ì>Mbsr von

4°o l(a88a-vblîgatîonen al pari
auk 1—3 àdi's kost init dnld^ûdiiiâen Loupons und Z-osssnsoitiZ'or di'sd
monntliàor LûndÌKunA.

^srnsr vsi'Z-üton vur dis auf ^siìoros:

4°o ?in8 netto auf ^inlagekefte
dis xum Älnxilnnlbstrn^ von ?r. 5000.—.

vis nàei'n LostimmunAen könnon au unsoroi-àssa siiiZossdsn u'ordou.
0. D. 670 IZîv virât!«».

„UilàakselilaK"
/»var soed riielit âa, aber Drsat? 6sr teuren Killed nml <les teuren Dlsisedss àureli
Nie sntksuedtsten Mlirproàukte cler

'VViìKOlii (i. ill i^ûrià
aïs Nedl, dries, driiws unà DIoeken aus allen Xerimn- »ml lllilssnkrüelitell kiir

8uppsn,Lrsis,Orüt?.s, Du66inzs, Omelettes, Klglil-Disrspeissn, Lauesn, Oedìiek, dss.Drot-

Vorteils : I. Trsparois: 1. °/> ILovN-slt, 2. '/> Vreiiving.torig.1, 3. ?ott-,
Lior- unâ l>IlloN-2usat2.

II. <As«à»! I. 1'- modr Spoiss, 2. vrüssoror Hààrtvort, 3. Södorv
Vorâs.ullivdkvit, 4. Lrrössorv Svàa.olîà»ktixlrsit.

2a dadsv la g.Uea dossoroa Sps2srviNaQàIaaxea



Unser

Neuheiten für Frühjahr und Sommer
in

Seide, Wolle und Baumwolle
sind in grossartigen und geschmackvollsten Sortimenten vollständig eingetroffen

und laden wir zur gefl. Besichtigung höfl. ein.

18 Mnbfstoi i. ffilfi
Muster und Modebilder auf Wunsch umgehend.

Jahresumsätze der

Waschanstalt Zürich A. G,

ZwHc/i II.
1904 573,832 Kilogr.
1905 656,150
1996 794,092 „

99 ZÜRICH"
Allgemeine Unfall- nnd HaftjfiicM-Yersieiernngs-Aïtiengesellscliafl

in Zürich.

Einzelversickerrotgen
Tonristen-VerSicherungen
Lebenslängliche Beige-Versicherungen («it

einmaliger Prämienzahlung)

Seereise-Versicherungen
Arbeiter-Versicherungen
Haftpflicht-Versicherungen nach Fabrlkge-

setz, sowie Drittpersonen gegenüber nach
Obligationenrecht.

Versicherung gegen Einbrach und Bloh-
stahl

Versicherung gegen Veruntreuung
K&utlons-Veruloherung.

Bezihlte Estschldlgnngen bis Ends 1905:

W über 115 a Hillionen Franken.
il dis Versichertes bis 1. Januar 1906 überwiesene Gewinnanteile:

Fr. 3,218,000

Wo gehen wir am Sonntag hin?
Natürlich z

Mucker
zur schattigen Waldquelle, deren kriBtallhelles Wasser mit einem Stück

und 5 Tropfen „Ricqles Pfeffermünzgein" (alcool de menthe de Ricqlès), das
'-ckerste und erfrischendste Getränk gibt, das man sich denken kann. Original-
eschen, nur echt mit dem Namen Ricqlès. Erhältlich in Parfiimerien, Drogerien*** Apotheken.

Unseràààn für frühjahr uni! Sommer
IQ

Lsicis, V/oIls uncZ L^umvvoNs
smä in Zross-irtiAsn uvä Assokinnàvàtsn Lortiinsnten voiistänäig sinZstrotksn

unä 1g.äsn i?ir ^ur Aeâ. LssiàtiAniiA 5öA. sin.

w ZàKàM â îMi
Nustsr unä üloäsbiläsr auk ^Vunsâ umAsiisnà.

<?A.dres»rllss.t2S à
Vizzcl!Zi>8tà!iìm>i t. k.

iSà- îâ
1904 -- 573,832 Xilosr.
1995 --- 656,1S0
1936 --- 794,092 ^

9? 2VKI<M«
MMMK UN- yllâ NWM-fmiMMW-WkWàW

w 2ür!od.

Lààorsivdvruuxva
?vuristvll Versiolloriuîxeii
Iivdvllslâuxllodv Ràv VvrsioderKllxvn <«il

eloiQRligsr

Sôsrào-VvrsiodvrKllxei!,
^rkvîtvr-Versîàvinulxoil
Sattxalodt-VvrsIàrAilxvil n»e5 ?»brlkAs>

Là, sovis vrittxsrsonsn KSZsnüdsr N»s5
ObliAstionenrsàt.

Vkrsieiisinnx xs^sn riwdraok vQâ vlsb-
»tall

Vvrsleksrsllx xexsii Vsiuuitrsvanz
^avtlovs-VsratodviTluix.

LszM» LstsodtWilß» dis LM Mö:
über 115 » NüliouvQ ??äQksu. 'W«

il àiê 7sks!cdkktss bl» i. àlloâr iSöK ôbsrvlsssos kovMutà:
?r. 3,218,000

Äio gsksn à sm 8onn!sg llin?
^stürlisii üüui- sàsttigsn >VâIâ«jue1!s, äsrsn kristâiidsllss IV-ìêser mit siiism Ltiiclr

unä 5 l'roxkell „Risczlsz ?ketksrniûll?Agià (nlsool 6s lnsntds äs Liedes), ä.is
"eicersts uiiä srfriseiisnàstv (Istràîc Aidt, äss mnu sied -îeàon k-inu. vriZinsI-
^edsn, nur sä mit äsm >'âinsu lîlvylès. Lrliâiioli in ?urttiinerisn. vruixglisn^ àpotlàu.



-romeftmstfes JZ«Ms/ws<rM»»ewi

- Pianos
/#/• Äafon, .Konsert rmrï Ü&Mttö'Säwec/ee

Klavierspielapparate vom vorzüglichsten bis zum billigsten.
Kauf, Tausch, Miete, Abzahlungen.

Stimmungen und Reparaturen.

Alfred Bertschinger
Urania und Ötenbaeh 24, I. Stock, Zürich I.

Telephon 1509.

Jelmoli
Zürich

Grands

magasins ||| Uli S. A.

Grösstes Sortimentshaus der Schweiz

tfer/ö«£0« »«sere ûf/> a®/ Ver-
^raf/5 »«</ /ra®C0 »erüfe«.

JelmoliGrands

magasins UP U I III Uli S. A.

ein pflanzliches Näbrsalzextrakt ist ein wirkliches Blutreinigungs-
mittel (kein Abführmittel). Es geht mit den schädlichen .Substanzen,
die infolge mangelhaften Stoffwechsels im Blute zurückgeblieben sind,
leichtlösliche Verbindungen ein, die durch die Nieren ausgeschieden
werden und ruft so im Körper ein '

[E. 6757

ftic gckamites BehaglichkeilsgHiitil
hervor. Näheres im „Ratgeber in gesunden und kranken Tagen", der
gratis zugesandt wird.

Preis per Flacon von 250 gr Fr. 5.—.

J. Will, ehem. Laboratorium, Biimillg'eil-liasel.

î à MMlàMikMMfê,

- ?Ì5lH0S
M/» «n«? âî«ttASAît?eo/c6

HIclVl6I'8PÌ6llì^)plì!'lll6 vom voi^ÜAliästen dis îium llilIÍAsten.
lìiìilt. Zlivte, ìi>xîìlilnii^<»>i.

LtimiiiiiiiZöll llllà kspsiàen.

H-ltrsâ LsrtLoàins'Si'
IIi iìiiiiì und ötelldaoll 24z I. 8wâ, Mi ieli I.

VelepI»«» 1.?VS.

^elmoliKl-snlis

mag38lN8 lW W l III ll > l 8. A.

(iràtW 80rtiiiiviit«Iiali8 der 8«-Invöi?

Vs/'/a«^e« 5/e ««se/'e «^a/a/o^e, à a»/ Ve/'-

à^e» ^a5/F s«i/ /^a«eo ^sFesa«^ eve/'aie«.

^vlmoiik«-snll8

M3g38in8 HD Tff IIII RI 11 8. A.

eii> pgaosilieiios Mkrsal^sxtr»iit ist sin tvlrkliodv» Llutreinigungs-
inittvl (kein àbkiiinlnittsl). à geilt init äsn ssiiêiâlisksu ^nbstsuüsn,
äis infolge msngsidskcsn Ztoàsskssls im IZIuts lînriiokgsdlisksll sinä,
Isioktlöslieiig Voibinänvgsu sin, äis änrsii äis Msrsn ansgssoilisäsn
lvsräsn unä rutt so ira I<iörxsr sin s^IZ. g?S7

^ekauutes ksbttKliedkkit^etüIjl
Iisrvor. Xäksres im .,R»tgvilsr ig gsssnäsn unä kranlisn îageo", äer
gratis üugesanät lvirä.

preis per plsoon von 250 gr Pr. 5.—.

4. WM, ollem. Illìboi-stoi'ium, MllllllIKlill-Iia^vI.



Albcrt'scke Universal-Garten- u. Blumen-Dünger
fRoino Pfl On 7ÛY1 \T(illi'Dolrjn rinnli \ 7"^ ;Ti. T» /» T\ TTT'(Keine Pflanzen-Nährsalze nach Vorschrift von Prof. Dr. Wagner)

in Blechdosen
mit Patent-Verschluss:

Kleine Probedose à 80 Cts.

Zu haben hei :

Drogulsten
Handelsgärtnern
Samenhandlungen

U. S. W.

Wo nicht erhältlich, wende
man sich direkt an :

Die General -A:
für die Ost- und Urschweiz : |

Georg Streiff in Winterthur.

Wiederverkäufer gesucht

Dose v. */a kg netto Fr. 1.40
» " i » » »2. —
n » » „ brutto „ 6.—

ferner in Säcken von
25 und 50 kg zu bedeutend

billigerem Preis!

e n t u r e n :
für die Westschweiz:

Müller & Cie,, in Zofingen.

ÜH<deBinstBilt Müiileg-asse 25, Züxicix 1
Tramhaltestelle | vis-à-vis der Predigerkirche I „Blühlegasse | 6 Minuten vom Hauptbahnhof | Telephon 3202

Alle Arien Bäder Best eingerichtetes Geschäft

• Unterricht •
in Schönschreiben, Buchführung,
Stenographie, Maschinenschrei-
ben etc. erteilt gründlich
C, A. 0. (jaüemaiins HanUMnle

Gessner- 7ftPlPh T Gessner-
alleeöO. MIM L »lleeSO.

——— Prospekt gratis

Z>e trâM a/s
w/jeZ/MMsfey

f//)f/ /m ßeto/ck

Wàs»,/.
Schlingrosen

15 prachtvollen Sorten per Stück zur
Jetzigen Pflanzzeit 60 Kp., Quitten-
"àumehen per Stück Fr. 1.20, Stiefmütter-
ehen, riesenblumig, 100 St. Fr. 2.50,
Nelken für Beete, 50 St. Fr. 3. Geranien
per Sr
Adr.

40 Kp. Gewissenhafte Bedienung.
Frau Stuki, Grafenried, Kt. Bern.

Mert'sà buiverzitl-km ten- u. KIimiM-vôiiKer
(lisino Oàll^sn-Wbrsel^s naell Vorsebrikt von Orof. Or. IVagllsr)

in LIsobàossll
mitOàllt-Vsrsâluss:

XlsillsOrobsäoss à 80 Ots.

2ll babsir bei:
vroxut-ite»
Hs.»âelsxàrt»srll
Sarllelldanàlllllxsll

U. 3.

^Vo niât srbäitliob, vsllàs
illâll sieb 6irskt au:

Ois Osllsi-ai-L;Mr àis Ost- Ullâ Orsebrvei^: j

Keorg 8treisf in IVintertliur.

Wikllei'Vôi'Iiàufkk' gesuekt

Ooss v. V? kg llgtto Or. 1.40
n v t „ » n 2. —
r »

5
n brutto „ 6.—

ksrllsr iil Zêieksll voll
25 rillà 50 Kg bsâsutsllà

biiligsrsill Orsis!

slltu r s n:
Mr 6is 1-Vestsvbrvsi^ :

ülüller L: Lie., M ^otìngen.

^jZ,ÂSNI5Ld3iIîZ àÛàlEA'N.zZLS 25, ^ÛZ7Î(Zà 1
rrâààltestvlls I vt«-à.-vl» âsr?r«â!xoàlrod« I „Il»llexn»»v j L Monts» vow Ll»»ptdaà»dok j ^elspdo» 3202à àrlM «âàr ke«t eààdtà keseliM

» I^ntSrrie^t »

ill Zeböllsebrsibsn, Luebkllbrung,
Stsllograpbis, àsebinsnsebrsi-
bsll à. erteilt griillàliob
k à. o. KàMW LgllâkI^Mk

6îv«8ver. ?fìpisiìi s Kessoer-
»II««S0. lltlilbu 1, às»V.

---»»à» k>^»si>vkl

a/5

àà, i//?ââ/à
///?// /m Feààs

àN/à
ZekImgroZen

w IZ praebtvolisll Lortöll per Ztüek ^ur
làì^e^ Otîsn^sit 60 Op.. lluitten-
"àumvken per Zlüek Or. 1.2V, Stiefmutter-
^nen, riessnbiillllig, 100 Zt. Or. 2.50,
Melken liir Leste, 50 8t. Or. 3. Lerenisn
per Z. .'.....àvr.

4011p. Lswisseàfte öeöienung.
i^rsu Ltuki, lZrsfenriell, Xt. Lern.



Lugano * Institut für junge Mädchen. :Sorgfältige Erziehung und Pflege. Italienisch. Englisch. Französisch.
Beste Referenzen von Eltern. Fr. Dr. ET. Londl and Töchter.

Neueste Heiden-
stoffe jeder Art franko in's Haus. Verlangen Sie Muster und Kataloge von

Stickerei-Roben und Blousen.
Seidenstoff-Fabrik-Union

Adolf Grieder & C". Zürich.

Dr. M. Bircher-Brenner in Zürich schreibt : Ich konstatiere, dass

Alkoholfreie Weine
von Meilen nicht nur ein durststillendes Getränk, sondern ein v.orzüg-
liches Nahrungsmittel sind, das vom Säuglings- bis zum Greisenalter vor-
züglich ausgenutzt und vertragen wird. Ich verwende Ihre alkohol-
freien Trauben- und Obstweine seit Jahren bei allen Krankheiten bei

jedem Alter, als durststillendes Getränk und als Krankennahrung
.und habe dabei nur günstige Erfahrungen gemacht.

2
CD
fcaX

t-,CD
s*

m

Direkte Sendungen an die bekannte grösste und erste

Chemische Waschanstalt und Kleidertarberei
Terlinden & Co.

r. H. Hintermeister '»

werden in kürzester Zeit sorgfältig effektuiert und retourniert in solider

Grratis-Schachtelpacliixng-.
Filialen und Dépôts in allen grössern Städten und Orten der Schweiz.

NKiìNli -x Institut Mr 5'llUKv Aââàeu.
» ^ LoißMtiKs OrsiebunA und LÜSA«. Itàlisnisoìl. Luelisob. Orsll2ösisob.

Lests Rskoren^sn von Litern. ?r. IZr. M. I-onâ! unâ îûodtor.

M««à 8vlà
stotks ^'sder âàrt kronlro in's Nous. Verlangen Lis Nüster und ûîàlogs von

Sttvkervi-Kode» uvâ VIoussn.

^.àolk àisàsr Ä Ö'°. Mrià.
Or. N. Lirebsr-Lrennsr in Aürieb soin sibt : leli konstatiere, dass

Màlàie Uà
von MvUv!» nield nur sin durststillendes Oötrüvk, sondern sin Vorzug-
lielros ^edruvgsinittel sind, dos vom Läuglings- kis -mm Oreisonsltsr vor-
z?ügliok ausgenutzt und vertragen vird. loli vervsnde Ilire alkolrol-
kreisn Trauben- und Okst^oine seid doliren bei allen l^ranklrsitsn bei

^jedem L.Itsr, als durststillendes Ostränk und als üranksnnalirung
.und bade dabei nur günstige Lrkabrungsn gsmavbt.
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Direkte 8endungen an die bekennte grösste und erste

kkewisà àsàiàll nul! RleiÂeàbvrei
VkrUncke» â 0«.

..m ». «iotemàter "> à""'
vsrdsn in kürzester ?sit sorgkältig ekkskduiert und rstourniert in solidsr

<zrràis>8<zU^<zUîv1x>â<z1zi»r»^»
Dilialsn und Dépôts in ollen grösssrn Ltädten und Orten dsr Loìivveis.
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